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10 Jahre Hundesporthotel WOLF 

1998 bis 2008 
 
 

Die Anfänge des Hundesporthotels WOLF beruhen weder  auf einer genialen 
Geschäftsidee noch auf der cleveren Entdeckung einer Marktlücke. 
So war es nicht. 
 
 

 

 
 

                                                        Olga 
 
Das Verdienst, ein Hundesporthotel entstehen zulassen, gebührt vielmehr allein unserer 
Schäferhündin Olga von der Senderstadt (* 28.12.1995 + 25.11.2006), die im Gegensatz 
zu ihren beiden Vorgängerinnen Britta und Assi vernünftig und sinnvoll beschäftigt 
werden sollte. Als sie im März 1996 zu uns kam, entdeckte Frauchen Agility, das sich 
damals gerade auszubreiten begann. 
Im September 1996 wurde ein Agility-Parcours mit Geräten von Pedigree-Pal auf dem 
Rasen hinter der Saunahütte aufgebaut. 
Im Januar 1997 besuchte Frauchen Ingeborg Raggl ein Agility Seminar mit Astrid und 
Ruedy Steiner in St. Moritz und startete dann am 21./22.06.97 bei ihrem ersten Turnier 
in Reutlingen. Die Begeisterung war groß. Der Erfolg minimal. 
Der Pedigree-Pal-Parcours wurde auf den inzwischen eingezäunten und gewalzten 
Außenplatz verlegt und ein kleiner Geräteschuppen gebaut. 
Am 7.03.1997 wurde Quicki von den Reschbergwiesen geboren und Olga bekam eine 
leider ständig kränkelnde Gefährtin. 
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Bis dahin diente alles der privaten Freizeitgestaltung. 
Ab 1998 kam zum Vergnügen das Geschäftliche. 
Vom 7. bis 20.02.1998 veranstaltete Paula Gunzinger (CH) auf unserem Außenplatz 
einen Erziehungskurs für Einheimische, der voll angenommen wurde und die 
Geschäftsidee reifen ließ. 
Es folgte vom 04. bis 11.04 1998 der erste Agilitykurs mit Max Heiniger (CH) und vom 
11. bis 18.04. 1998 die erste Plauschwoche mit Paula Gunzinger. 
Insgesamt übers Jahr verteilt wurden 11 Kurse durchgeführt. Ein viel versprechender 
Anfang war gemacht. 
                                                                                                                                                                            

                 Paula Gunzinger 
                                                                                 
 
1999 wurde in den neuen Geschäftsbereich kräftig investiert. 
Der Außenplatz war zu Ostern (27.03.1999) im Tiefschnee versunken und musste 
mühsam geräumt werden. Deshalb wurde jetzt eine wasserdurchlässige Faserfliessmatte 
auf den Platz gelegt und darauf 200 cbm Holzschnitzel geschüttet. 
 
Seit dem 01.04.1999 ist Michaela Linder, selbst engagierte Hundefreundin, als 
Empfangssekretärin im Hundesporthotel Wolf tätig. 
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Am 02.08.1999 begann mit dem ersten Spatenstich der Bau der ersten Hundesporthalle  
Deutschlands. Sie war bereits am 05.11.1999 fertig gestellt und wurde mit einem 
rauschenden Fest mit über 200 geladenen Gästen eröffnet. Angela Schmid`s Dogdance-
Einlage bei dieser Veranstaltung führte zur Erweiterung unseres Kursangebots auf 
Dogdance- und Obedience-Seminare.                                                                                                            
. 
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             Bereit zur Eröffnungsfeier am 5.11.1999 
 
Am 27.10.1999 ging der erste Hundefreundenewsletter online an 158 Interessenten 
In diesem Jahr fanden 19 verschiedene Kurse  (Agility, Spiel-Sport-Spass, 
Plauschwochen) statt. 
Im Jahr 2000 begann der Kursbetrieb am 15./16.01 mit dem ersten Obedience-Seminar 
von Angela Schmid. 
Seit Februar 2000 ist unser Gästebuch online und wird intensiv genutzt. 
In der Hundesporthalle wurde eine 15 qm Spiegelwand zur Selbstkontrolle installiert. 
Während der Passionsspielzeit von Mitte Mai bis Anfang Oktober mussten wir den 
„Hundebetrieb“ unterbrechen. Trotz dieser Auszeit konnten im Restjahr 26 Kurse 
durchgeführt werden.  
Ein zweiter Agility-Parcours sowie Flybyllgeräte wurden angeschafft, Die 
Ferienwohnungen „Assi“ und „Britta“ wurden fertig gestellt. Der Saunabereich wurde 
vergrößert, renoviert und mit Dampfbad und Freiluftraum ergänzt. 
Außerdem wurden 8 Leihfahrräder gekauft. 
 
2001 wurden während der Betriebsruhe vom 10.03. bis 06.04. verschiedene Zimmer 
einem umfassenden face-lifting unterzogen und damit begonnen die vorhandenen 
Teppichböden gegen hygienischere PVC-Beläge auszutauschen. Außerdem wurde die 
erste Hundedusche eingerichtet. 
 
 
Vom 29.07. bis 4.08.2001 gastierte Agility-Trainerin Jane Simmons-Moake aus Texas im 
Hundesporthotel WOLF und gewährte interessante Einblicke in ihre 
Trainingsmethoden. Im November 2001 ging ein neues Gästebuch online, da das alte 
total überfordert war.  
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2002 wurde der alte Sand in der Hundesporthalle entfernt und durch ein Quarzsand-
Teppichschnitzelgemisch, das auch in Reitsporthallen verwendet wird, ersetzt. 
In diesem Jahr wurde die Ferienwohnung „Jacky“ und die zweite Hundedusche am 
Nebenhaus eingerichtet. 
Dankbar denken wir zurück, dass wir vom Junihochwasser verschont geblieben sind. 
Das erste Ammertaler Dogdanceturnier fand am 07.12.02 unter der Leitung von Angela 
Schmid in der Tennishalle Oberammergau statt. 16 Teams waren am Start. 
66 Kurse haben in diesem Jahr stattgefunden.  
 
Im Februar 2003 leitete Max Heiniger bereits sein 30. Seminar in unserem Hause. 
Nach einer Kreuzbandoperation war Olga für längere Zeit sportuntauglich . Wir fuhren 
mit ihr in die Hunde-Rehaklinik Bad Wildungen. Von der Wirkung des dortigen 
Unterwasserlaufbandes waren wir so begeistert, dass wir zu Hause umgehend 
Physiotherapieräume einrichteten und im Oktober 2003 ein Unterwasserlaufband für 
unsere Olga anschafften, das dann auch von den Gästehunden gerne in Anspruch 
genommen wurde. Schon vom 12.10. bis 18.10.2003 konnte die erste 
Physiotherapiewoche mit Beate Warnat und Doro Kühnau durchgeführt werden. 
Am 30.11.2003 ging das zweite Ammergauer Dogdance-Turnier in der Tennishalle über 
die Bühne.  
Vom 15.08. bis 17.08. 2003 trainierte das deutsche Agility Nationalteam in der 
Tennishalle zur Vorbereitung auf die WM. 
Das Kursangebot wurde auf den Turnierhundesport (THS) ausgedehnt und die 
entsprechenden Geräte erworben. 
Am 15.12.2003 übernahm Ralf Benning, ein begeisterter Hündeler, die Küchenbrigade 
als Küchenchef. 
 
 
Von Januar bis März 2004 wurde die Tennishalle angemietet, da unsere eigene Halle für 
die Vielzahl der angebotenen Kurse schon nicht mehr ausreicht. 
Vom 30.01. bis 01.02.2004 sind wir auf der Hundemesse in Winterthur mit einem 
eigenen Stand vertreten. Durch diesen ersten Messeauftritt werden nachweislich eine 
Vielzahl schweizerischer Hundefreunde auf uns aufmerksam. Am 16.05.04 folgte eine 
Hundemesse in Salzburg, der allerdings weniger Erfolg beschieden war. 
Für die Therapieabteilung wurde eine Magnetfeldmatte für Mensch und Hund 
angeschafft. 
Das erste DiscDog Seminar mit Jochen Schleicher und Angela Seidel fand vom 18. bis 
24.04.2004 statt. 
Vom 02. bis 04.07.2004 bereitete sich die deutsche Agility Nationalmannschaft in der 
Tennishalle auf die WM vor. 
Am 21.07.2004 begannen die Bauarbeiten zur Errichtung der 2. Hundesporthalle. 
Im Zuge dieser Baumaßnahme wurden die Seminarräume Sandy und Hexi  mit neuen 
Tagungsgeräten in Betrieb genommen. 
Die zweite Hundesporthalle (Halle B) wurde am 20.10.04 mit der Verlegung eines 
Gummimattenbelages fertiggestellt und sofort ohne große Feierlichkeiten in Betrieb 
genommen. Die Anschaffung von Geräten für einen dritten kompletten Agilityparcours 
wurde unumgänglich. 
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Das dritte Ammertaler Dogdance-Turnier fand am 12.12.2004 bereits in der neuen Halle 
statt.  
Seit November 2004 erscheint unsere homepage unter der Regie von Webmaster R. 
Benning in einem neuen Kleid.  
Golden Retriever-Hündin Hexi  (geboren 08.10.2001) bisher Pflegekind, wurde jetzt 
ganz in unsere Hundegemeinschaft aufgenommen. 
 
 
Ab Februar 2005 bieten wir physiotherapeutische Behandlungen mit Beate Warnat 
ganzjährig an. 
Das erste Treibball-Seminar mit Lynn Hesel wurde vom 06. bis 12.05.2005 veranstaltet. 
 
 
Im Juli waren wir mit einem Werbestand bei einer Hundeveranstaltung auf Schloß 
Greifenberg vertreten. 
Im August war uns der Himmel wieder gnädig. Auch diesmal blieben wir vom 
Hochwasser verschont. 
Am 8.12.2005 ging unser 78. Newsletter an 1226 Interessenten. 
Wegen der großen Beteiligung musste das 4. Ammertaler Dogdance-Turnier auf 2 Tage 
(10./11.12.) verteilt werden. 
2005 wurden 109 Kurse durchgeführt. Mit einer großen Sylvesterparty in der 
Hundesporthalle B wurde das Jahr abgeschlossen. 
 
Am 10.01.2006 wurde die Ferienwohnung „Lu“ fertiggestellt. 
Das nun schon traditionelle 5. Ammertaler Dogdance-Turnier ging am 09./10.12.2006 
wieder an zwei Tagen mit ca. 60 teilnehmenden Teams über die Tanzfläche. 
Das Jahr wurde überschattet vom Tod unserer Olga, die am 25.11.2006 nach kurzer 
Krankheit eingeschläfert werden musste. 
 
Vom 23. bis 25.03. 2007 waren wir mit eigenem Stand auf der Hundemesse in Berlin. 
Ein Erfolg, wie in Winterthur konnte nicht mehr erzielt werden. 
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Währen der Betriebsruhe vom 14. bis 21.04.2007 wurde in der Hundesporthalle A der 
Sandbelag entfernt und ein neuer Kunstrasenteppich auf elastischer Unterkonstruktion 
(Recyclingschaumstoff) verlegt. 
Im April 2007 wurden 3 Kühl- und 3 Tiefkühlschränke für unsere Barfer aufgestellt.  
Wir konnten 2007 insgesamt 130 Seminare durchführen. Davon waren 59 Agility- und 
71 „rund um den Hund“-Seminare, darunter Dogdance, Spiel & Trick, Trickdogging, 
Kombikurse, DiscDog, Antijagd, Obedience, Führkurs, Dogtivities, Plauschwochen, 
Treibball, Funny –Dummy, Mantrailing, Arbeitsamt für Hunde, Kommunikat ion 
zwischen Mensch und Hund, Training ist…., Filmtiertraining.  
 
In den vergangenen Jahren  wurde in den Medien Lokal- und Fachpresse, Rundfunk 
und Fernsehen mehrfach und ausführlich über das Hundesporthotel WOLF berichtet. 
Zuletzt am 10.11.2007 in der TV-Sendung „Zeit für Tiere“ des Bayerischen Rundfunks. 
 
Die wirkungsvollste Werbung für unseren Betrieb sind und bleiben zufriedene Gäste, 
die ihre Erfahrungen in unserem Betrieb durch Mundpropaganda verbreiten. Durch die 
rasch wachsende Zahl unserer Stammgäste und die Masse der durchweg positiven 
Einträge in unserem Gästebuch fühlen wir uns bestätigt und bestärkt in unserem 
weiteren Bemühen um den Gast mit Hund. Nicht ohne Stolz können wir behaupten, dass 
das Hundesporthotel WOLF zu einem Qualitätsbegriff unter den Hundefreunden des 
deutschsprachigen Raums geworden ist. 
 
Bleibt noch Dank zu sagen an alle, die mitgeholfen haben: 
Ingeborg Raggl , die als Geschäftsführerin und Hundesportlerin die Hauptlast bei 
Organisation und Durchführung der Kurse und bei der Unterbringung und Betreuung 
der Gäste zu tragen hat. Sie hat mit außerordentlicher Tatkraft, mit großer Um- und 
Weitsicht, mit vorbildlichem Pflichtbewusstsein und Arbeitseinsatz das Hundesporthotel 
WOLF zu dem gemacht, was es heute ist. Danke. 
Unser Dank gilt weiter allen Tainerinnen und Trainern, die ihr Fachwissen und-können 
zum Gelingen der Kurse und Seminare zur Verfügung gestellt haben. 
 
Schließlich gebührt unser Dank allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, ohne deren 
Arbeitseinsatz und ohne deren Verständnis für die Besonderheiten eines 
„Hundebetriebes“ solch ein Unternehmen nicht möglich wäre.  
 
 
 
Rudolf Wolf 
Oberammergau, November 2007 
 
 
 
 
 
 


